
 

َ إ نَّمَا الْمُؤْمِنوُنَ إخِْوَةٌ فأَصَْلحُِوا بيَْنَ أخََوَيْكُمْ وَاتَّقوُا اللََّّ

.َ لعََلَّكُمْ ترُْحَمُون  

الَْمُسْلمُِ أخَو الْمَسْلمِ…  ِ  

 

Ramadan Fest 

(17.07.2015) 

 

Liebe Geschwister im Islam, 

Lob und Dank gelten dem, der die Menschen mit 

unzähligen Gaben versieht. Lob und Dank seien Allah, 

der uns die Ehre zuteilwerden lässt, an ihn zu glauben 

und ihn zu ehren. Lob und Dank gelten dem, der uns den 

Monat Ramadan mit all seinen Vorzügen erleben lässt. 

Lob und Dank gehören Allah der uns an einem 

gesegneten Festtagsmorgen zusammen gebracht hat. 

Werte Gläubige 

Das Fest ist für uns Gläubige ein Geschenk Allahs nach 

einer intensiven Zeit der Gottergebenheit, des 

Gottesdienstes, der Geduld, der Bewirtung der Gäste und 

der Beschäftigung mit dem ehrwürdigen Koran im 

Monat Ramadan. Nach einem Fasten mit allen Organen, 

mit Teravih-Gebeten, mit Spenden und freiwilligem 

Geben, und mit dem Erlebnis der wichtigsten Nacht des 

Jahres, der Kadr-Nacht, erleben wir nun das 

Ramadanfest. Wir sollten die schönen Vorzüge des 

Ramadan bis zum nächsten Ramadan bewahren und so 

den Gewinn nicht aus der Hand gehen. 

Festtage sind Tage, an denen wir die im Ramadan 

erprobte Fürsorge, Barmherzigkeit, Geschwisterlich-

keit, Hilfsbereitschaft und Selbstlosigkeit ausleben 

können. 

Werte Muslime 

Die Festtage sind Tage der Zufriedenheit und der Freude, 

an denen die islamische Geschwisterlichkeit tief im 

Herzen verspürt und gestärkt wird. Es sind Tage des 

Zusammenhalts und des Miteinanders. Es sind Tage, in 

denen wir den Älteren gegenüber unseren Respekt 

erweisen und den Jüngeren Kinder unsere Liebe zeigen. 

Es sind Tage an denen wir unsere Eltern, Freunde, 

Verwandte, Nachbarn besuchen. Die weit entfernt 

Lebenden sollte man zumindest telefonisch kontaktieren 

und für das Seelenheil der Verstorbenen eine Fatiha 

lesen. Es sind Tage, in denen man die göttliche Aussage 

„Wahrlich, die Muslime sind Geschwister.“,  in vollen 

Zügen erleben kann. 

An Festtagen werden Geschwister aufgesucht, und wenn 

man sie gefunden hat, werden sie nach ihrem Befinden 

gefragt. Freude wird geteilt und Lösungen für Sorgen 

werden gesucht. Dieser Festtag soll nicht nur unser Fest 

sein, sondern ein Fest für alle, ein Fest für die ganze 

Umma. Lasst uns diesen Tag in Geschwisterlichkeit 

erleben und beleben, ohne Streit und Zank. Unser lieber 

Prophet Muhammed sagte „Die Muslime sind 

Geschwister.“  Vergessen wir an diesem Festtag nicht all 

unsere Geschwister, die überall in der Welt notleiden, 

der Gewalt und Unterdrückung ausgesetzt sind. 

Schließen wir auch sie in unsere Bittgebete ein, an so 

einem Tag, an dem die Bittgebete erhört werden. 

Für all diese Annehmlichkeiten sind die Festtage eine 

gute Gelegenheit. Es ist an der Zeit genau an diesen 

Festtagen, unsere Verwandten und Freunde 

aufzusuchen, die zitternden Hände der Senioren zu 

küssen und sie darum zu bitten, dass sie auch uns in ihre 

Gebete schließen; Es ist die Zeit, Seniorenheime zu 

besuchen und unserer Zukunft in die Augen zu schauen 

und unseren Kranken gute Besserung zu wünschen. 

Werte Geschwister, 

Begeistert haben wir den Ramadan empfangen und ein 

Monat lang haben wir in völliger Hingabe gefastet. Und 

heute haben wir einen Festtag wie einen Frühlingstag 

erreicht. Was für ein Glück für diejenigen Gläubigen, die 

diese Festtagsfreude auf ihre Verwandten, Familien und 

ihre Umwelt übertragen können.  

Was für ein Glück für diejenigen, die die durch den 

Ramadan hervorgerufene Läuterung und die 

Aufrichtigkeit zu leben und leben zu lassen bemüht sind. 

Der Festtag ist ein Impfschutz für die ethische 

Persönlichkeit, die „für sich nur das wünscht, was sie 

auch anderen wünscht“. Das ist wahres gläubiges 

Bewusstsein, das zu erreichen ich Ihnen wünsche. 

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Ramadanfest. 

Etemenna lakum iden sa‘iden mubareken. 
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